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GEWERKSCHAFTLICHE
RUNDSCHAU

MONATSSCHRIFT DES SCHWEIZERISCHEN GEWERKSCHAFTSBUNDES
ZWEIMONATLICHE BEILAGE: «BILDUNGSARBEIT»

HEFT 6 - JUNI 1970 - 62. JAHRGANG

Jean Möri f
Jean Möri war

Gewerkschafter. Er war einer der
Besten. Fast 25 Jahre lang
war Jean Möri, ursprünglich
Typograph und später
vollamtlicher Funktionär des

Typographenbundes, Sekretär

des SGB. Bald nach
seiner Pensionierung, im 68.
Lebensjahr, hat ihn der Tod
am Vorabend des l.Mai 1970
ereilt. Ein erfülltes und
erfolgreiches Leben hat ein
plötzliches Ende gefunden;
ein grosser und schmerzlicher

Verlust für die Familie
und die Gewerkschaftsbewegung.

Jean Möri hat den
SGB in unzähligen
Gremien vertreten. Kaum ein anderer Gewerkschaftskollege war wie
Jean Möri in der Lage, Hartnäckigkeit und Konzilianz zu verbinden.

Diese Fähigkeiten, vereint mit wacher Intelligenz und
welschem Charme, kamen ihm in seiner Tätigkeit bei der Internationalen

Arbeitsorganisation besonders zugute. Es ist kein Zufall,
dass Jean Möri seine höchste Auszeichnung durch diese Organisation

erfahren hat: Als erster Arbeitnehmervertreter wurde er zum
Präsidenten der Internationalen Arbeitskonferenz gewählt, und dies
anlässlich des 50jährigen Bestehens der IAO. Jean Möris Leben
im Dienst der Arbeitnehmerschaft hätte in diesem Sommer durch
die Verleihung der Ehrendoktorwürde der Universität Genf eine
Krönung erfahren sollen. Er durfte es nicht mehr erleben. Aber
Jean Möri, diese tatkräftige und humorvolle Persönlichkeit, wird
im Gedächtnis und im Herzen seiner so zahlreichen Freunde und
Kollegen im In- und Ausland weiterleben. Benno Hardmeier
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